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Handwerks-Kunst
in Dedenborn
Dedenborn. Im Gemeindezen-
trum in Dedenborn kann man am
kommenden Wochenende Hand-
werkskunst vielerlei Art bestau-
nen. Am 14. und 15. November
stellen kreative Kräfte aus dem Ort
ihre Arbeiten aus. Zu der Ausstel-
lung, verbunden mit einer Cafete-
ria, lädt der Verkehrsverein De-
denborn ein.

Mit von der Partie sind: Doris
Braun (Puppenbekleidung), Mari-
ta Braun (Patchwork), Margret
Mathar (Porzellan- und Aquarell-
malerei), Heinz Nellessen (Eifel-
landschaften in Öl- und Pastell-
kreide), Roswitha Sibbel (Acrylma-
lerei und Speckstein), Elisabeth
Schmitz (Fotos rund um die Na-
tur). Am Sonntag, 15. November,
gibt es eine musikalische Einlage
durch Mariann Werner mit ihren
Rurtaler Flötenkindern.

Die Ausstellung im Gemeinde-
zentrum ist am Samstag, 14. No-
vember, von 13 bis 18 Uhr und am
Sonntag, 15. November von 11 bis
18 Uhr geöffnet.

„Dschungelbuch“ ein viertes Mal
Drei Vorstellungen des Musicals der Tanzwerkstatt Simmerath vom 20. bis 22. November sind so gut
wie ausverkauft. 15 Quadratmeter selbstbemalte Kulisse sowie fast 60 handgenähte Kostüme.

Simmerath. Man stelle sich vor, es
läuft ein Musical in der Eifel, alle
wollen hin, aber es gibt keine Kar-
ten mehr. Dieses Szenario erleben
derzeit die Organisatoren der
Tanzwerkstatt Simmerath.

Wie bereits berichtet, führt die
Tanzwerkstatt am 20., 21. und 22.
November in der Aula des St. Mi-
chael Gymnasiums den bekann-
ten Disney-Zeichentrickfilm „Das
Dschungelbuch“ als Musical auf.
Fast 60 Vereinsmitglieder zwi-
schen fünf und 44 Jahren singen,
tanzen und schauspielern nach ei-

ner Choreographie von Rebecca
Geurtsen. Inzwischen sind 15
Quadratmeter selbstbemalte Ku-
lisse sowie fast 60 handgenähte
Kostüme fertig gestellt.

Zusätzlich samstags um 15 Uhr

Die überwältigende Nachfrage
nach Eintrittskarten hat dazu ge-
führt, dass bereits 95 Prozent aller
900 Eintrittskarten für die bisher
drei geplanten Aufführungen ver-
kauft sind. Um besonders vielen
Kindern ab vier Jahren die Mög-

lichkeit zu geben, dieses einmalige
Musical zu erleben, wird es am
Samstag, 21. November, um 15
Uhr eine zusätzliche vierte Vor-
stellung geben.

Karten hierfür gibt es ab sofort
in den bekannten Vorverkaufsstel-
len im Sportshop Stollenwerk
(Simmerath), Spielwaren Schatz-
truhe (Imgenbroich) und Antiqui-
täten Bach (Roetgen).

Die Macher weisen darauf hin,
dass diese mit viel Engagement
und professioneller Ton- und
Lichttechnik einstudierte Version

des Klassikers auch für Erwachse-
ne bis ins hohe Alter ein echtes
Erlebnis sein wird. „Tauchen Sie
gemeinsam mit Ihren Angehöri-
gen ein, in das Dschungelleben
von Mogli, Balu und ihren ande-
ren tierischen Gefährten“, hofft
man bei der Tanzwerkstatt, dass
auch die Zusatzaufführung schon
recht bald ausverkauft sein wird.
Mehr Informationen unter
G 02473-2494 oder im Internet.

L Tanzwerkstatt im Netz:
www.tanzwerkstatt-simmerath.de

Bei der ersten Kostümprobe für die Aufführung des Dschungelbuchs wurde viel geschwitzt.

„Take Two“ gastiert im „Haus am Nationalpark“
Das „Haus am Nationalpark“ in Roll-
esbroich lädt für Freitag, 13.
November, ab 20 Uhr ein zu einer
Party mit handgemachter Live-Mu-

sik ein. Take Two, das charmante
Rock-Duo, wird den Gästen mit
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm von fetziger Rockmusik über

sanfte Balladen kräftig einheizen.
Der Eintritt ist frei. Hausherr Rolf
Nießen freut sich auf zahlreiche
Gäste.

Unserer heutigen Ausgabe (au-
ßer Auflage für Postbezieher)
liegt ein Prospekt der Firma
Meda Küchen bei.

RAT UND HILFERAT UND HILFE

Sozialpsychiatrischer Dienst,
Sprechstunde des Gesundheits-
amtes für Suchtkranke, psy-
chisch Kranke und Angehörige,
tel. 02473/931928, Gesund-
heitsamt in Simmerath, 8-12
Uhr, Mosaikraum, Fuggerstraße
48.
Beratung für Blinde, Sehbehin-
derte und deren Angehörige, für
den Bereich Monschau, Roet-
gen und Simmerath, Tel.-Nr.
0241/9435194, Berater Marcel
Lanz, Monschau.
Arbeitslosenzentrum, mit Kon-
takt- und Beratungsstelle für
Jugendliche beim Übergang
von der Schule in Ausbildung
und Arbeit sowie Beratungsstel-
le für Arbeitslose, Bischof-Vogt-
Haus Monschau, G 02472 /
909231, 8.15-13 und 15-17 Uhr,
Bergstraße 1.
Integrationsfachdienst, G
02403 / 50400, Arbeitsvermitt-
lung von Menschen mit seeli-
scher, körperlicher oder geisti-
ger Beeinträchtigung. Beratung
für deren Arbeitgeber und
Arbeitnehmer einschl. Förde-
rungsmöglichkeiten, 8-17 Uhr.
Suchtnotruf, G 0800 /
7824800, Monschau.
Telefonseelsorge, G 0800 /
1110111, gebührenfrei.

WIR GRATULIERENWIR GRATULIEREN

Herbert Gerards in Simmerath,
Simrodstraße 2, der heute 82
Jahre alt wird.

Peter Löhrer in Simmerath, In den
Bremen 5a, der heute 86 Jahre
alt wird.

NOTDIENSTENOTDIENSTE

Notfallpraxis und Telefonbereit-
schaft im Malteser Krankenhaus
Simmerath: Die Öffnungszeiten
der Notfallpraxis sind montags,
dienstags und donnerstags von 19
bis 22 Uhr, mittwochs und freitags
von 13 bis 22 Uhr, samstags, sonn-
tags und feiertags von 8 bis 22
Uhr. In der Zeit von 22 bis 8 Uhr
am nächsten Morgen besteht eine
Telefonbereitschaft. Während die-
ser Zeit ist der diensthabende Arzt
unter der Telefonnummer 02473/
894444 zu erreichen.
Unter dieser Rufnummer ist die
Notfallpraxis auch während der
gesamten Dienstzeiten zu errei-
chen, falls beispielsweise ein
Hausbesuch erforderlich wird.

=
Der HNO- und augenärztliche Not-
dienst ist weiterhin unter der zent-
ralen Arztrufnummer G 0180/
5044100 zu erreichen.

Apotheke: Rathaus Apotheke, Sim-

merath, Kammerbruchstraße 6,
G 02473/7371.
Hürtgenwald: Arztrufzentrale,
G 0180/5044100.

Zahnarzt: Der Zahnärztliche Not-
dienst wird ab 18 Uhr bis 8 Uhr
morgens über die zentrale Not-
dienst-Nummer G 01805/986700
mitgeteilt.
Tierarzt: Dr. Ramisch, Paustenba-
cher Str. 39, Simmerath,
G 02473/1511; Tierarztpraxis Hei-
ko Nores, Walheim, Prämienstra-
ße 31/Dr. Rizgalla und Dr. Rizgal-
la-Kessel, Kammerbruchstraße 67,
Simmerath, G 0152/23227475.
Tierärztliche Klinik Dr. Stauda-
cher, Trierer Straße 652-658,
Aachen-Brand, G 0241/92866-20
(Voranmeldung).
Rettungsdienste: Rettungshub-
schrauber mit Notarzt/Notarzt des
Krankenhauses Simmerath sowie
Rettungs- und Krankenwagen:
Notruf 112 oder G 02473/7078.
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� SIMMERATH
Kinderfilm „Neues von den Kindern

aus Bullerbü“, 15.30 Uhr, Evan-
gelisches Gemeindehaus, Bahn-
hofstraße 2, Lammersdorf.

Informationsveranstaltung „Aktu-
alisierung der Friedhofssatzung“,
19 Uhr, Antoniushof, Rurberg.

� MONSCHAU
Ausstellung Monschauer Allegorie

der Tuchmacher „Von Markt und
Macht“, bis 18.12., 14-17 Uhr,
KuK Kunst- und Kulturzentrum,
Austr. 9.

Ausstellung „Spannungen - aushal-
ten und genießen“, bis 18.12.,
14-17 Uhr, KuK Kunst- und Kul-
turzentrum, Austr. 9, G 02472 /
803194.

Offener Treff, 14-16 Uhr, Hausauf-

gabenbetreuung (02472/7422),
14-16 Uhr, Kindernachmittag:
16-19 Uhr, Bischof-Vogt-Haus
Monschau, Bergstraße 1.

Französischer Gourmetmarkt, 9-19
Uhr, Marktplatz.

FDP-Stammtisch mit Bürgerbeteili-
gung, 19.30 Uhr, Hotel Jägers-
ruh, Konzen.

Kabarett Hubert vom Venn und
Jupp Hammerschmidt „Hedwig
kommt mächtig“, 20 Uhr, Gast-
stätte „Zeitlos“, Trierer Straße
249, Imgenbroich.

� ROETGEN
Informationsveranstaltung, „Ent-

wicklungsstudie für die Orts-
durchfahrt der B258 und Lärm-
aktionsplanung“, 18 Uhr, Aula
der Gemeinschaftsgrundschule.

„Lesezeit“, 20 Uhr, Buchhandlung
Lesezeichen Roetgen, Hauptstr.

ENTSORGUNGENTSORGUNG

� HEUTE
Altpapier, ab 6 Uhr in Roetgen

(Bereich 1).
Grünabfall-Containersammlung,

8-12.30 und 13-18 Uhr, Sim-
merather Recycling GmbH,
Völlesbruchstraße 20, Rolles-
broich.

Grünabfallsammlung, Parkplatz
Gewerbegebiet Himo, 14-18
Uhr, Imgenbroich.

KURZ NOTIERTKURZ NOTIERT

Kesternich: St. Martin
und Volkstrauertag
Kesternich. St. Martin kommt
am Freitag, 13. November,
nach Kesternich. Der Martins-
zug geht um 18.15 Uhr ab
Schulhof über Bundesstraße
sowie Maarstraße zum Mar-
tinsfeuer und dann über die
Schulstraße zurück zur Kirche.
Hier gibt es nach einer kleinen
Feier die Martinstüte für alle
Kesternicher Kinder, die zwi-
schen dem 1. Oktober 1995
und dem 1. Oktober 2008 ge-
boren sind.

Am Volkstrauertag, Sonntag,
15. November, wird nach dem
Hochamt, das um 10 Uhr be-
ginnt, der Gang zum Ehren-
mal starten. Dort wird in einer
kurzen Gedenkfeier allen Men-
schen, die durch Krieg und
Gewalt gestorben sind, mit ei-
ner Kranzniederlegung Ehre
erwiesen. Alle Bürgerinnen
und Bürger sind hierzu herz-
lich eingeladen.

Hedwig kommt heute
und morgen mächtig
Höfen. Mit ihrem aktuellen
Programm „Hedwig kommt
mächtig“ gastieren die beiden
Eifelkabarettisten Hubert vom
Venn und Jupp Hammer-
schmidt am heutigen Don-
nerstag, 12. November, um 20
Uhr im „Zeitlos“ in Imgen-
broich und am Freitag, 13. No-
vember, um 20 Uhr im „Nas-
senhof“ in Mützenich.

Wieder einmal geht es um
den roten Dorfbürgermeister
Jupp Hammerschmidt, der
glaubt, einziger Kandidat der
bevorstehenden Wahl zu sein.
Doch er hat die Rechnung
ohne seinen alten Widersacher
gemacht, Pastor Hubert vom
Venn. Der eröffnet ihm, dass
es nicht nur einen schwarzen
Gegenkandidaten gibt, schlim-
mer: Der Gegenkandidat ist –
eine Frau. Datt Hedwig. Und
der Pastor hat es sich zur per-
sönlichen Aufgabe gemacht,
Hedwig rhetorisch zu schulen.
Der Wahlkampf-Slogan steht
schon: „Hedwig kommt mäch-
tig...!“

Karten gibt es für beide Ka-
barettabende noch an der je-
weiligen Abendkasse.

Rursee-Touristik:
Prospektkasten
wurde zerstört
Rurberg. Entsetzt war Sebastian
Lindt, Geschäftsführer der Rursee-
Touristik am Mittwochmorgen,
als er feststellen musste, dass sich
Vandalen am vor dem Infocenter
in Rurberg angebrachten Pro-
spektkasten aus Plexiglas zu schaf-
fen gemacht hatten. Am Eingangs-
tor zum Nationalpark Eifel, direkt
am Eiserbachdamm, haben Gäste
die Möglichkeit, Informationsma-
terial und Gastgeberverzeichnisse
Tag und Nacht aus einer Plexiglas-
box zu entnehmen. Diese Box
wurde jetzt bereits zum zweiten
Mal zerstört. Der Schaden beträgt
rund 300 Euro. Für Sebastian
Lindt ist auch der Zeitpunkt der
Zerstörung besonders ärgerlich, da
die Rursee-Touristik beim Deut-
sche Tourismusverband nach drei
Jahren eine erneute Zertifizierung
beantragt hat. Für die Erlangung
des Zertifikates ist es unter ande-
rem erforderlich, dass 24 Stunden
lang Gastgeberzeichnisse verfüg-
bar sein müssen.

Soldatenfriedhof:
Mahnmale beschädigt
Farbschmierereien auf Ehrenfriedhof Vossenack
Vossenack . Noch unbekannte Tä-
ter haben in der Nacht zum Mitt-
woch auf dem Gelände des Ehren-
friedhofes in Vossenack Sachbe-
schädigungen an dort aufgestell-
ten Mahnmalen begangen. Durch
die Polizei wurden zwei Strafanzei-
gen aufgenommen und die Er-
mittlungen nach den Verursa-
chern eingeleitet.

Gegen 8 Uhr ging bei der Kreis-
verwaltung Düren der Hinweis
ein, dass an der Gedenkstätte für
die Gefallenen der Weltkriege
Farbschmierereien an Grabmalen
verübt wurden.

Vor Ort stellten die entsandten
Polizeibeamten fest, dass ein Lava-
steinkreuz im Eingangsbereich des

Friedhofes und ein Monument im
hinteren Teil mit rosa Farbe be-
sprüht und mit Schriftzügen
(„Raus aus Afghanistan!“, „Solda-
ten sind Mörder!“) versehen wor-
den waren.

Außerdem waren ein Soldaten-
denkmal und zwei Infotafeln des
Fördervereins „Windhunde mah-
nen zum Frieden“, die neben dem
Ehrenfriedhof aufgestellt sind,
ebenfalls in gleicher Weise ver-
unstaltet worden.

Wer zur Ermittlung der Täter
sachdienliche Hinweise machen
kann, wird dringend gebeten, sich
mit der Einsatzleitstelle der Polizei
in Düren unter G 02421/949-
2425 in Verbindung zu setzen.

Kaputt: Der Prospektkasten vor
dem Gebäude der Rursee-Touristik
in Rurberg wurde zerstört.


